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BEERDIGUNGEN

VISPERTERMINEN | Silvina Studer-Heinzmann, 1918. Heute 
Samstag, 10.00 Uhr, Pfarr kirche Visperterminen. 

VISP | Hans-Peter Ruppen, 1967. Montag, 10.00 Uhr, Bruder-
Klaus-Kapelle Visp. 

LESERBRIEF

Migros-Hühner
Burgerinnen und Burger soll-
ten ihr Votum abgeben im vol-
len Wissen, was im Vertrags-
entwurf mit der Micarna an
Kröten steckt, so: «Die Grundei-
gentümerin (Burgergemeinde)
räumt der Baurechtsberechtig-
ten (Micarna) das Recht ein, das
Baurecht zu verlängern. Dieses
Recht ermöglicht es der Bau-
rechtsberechtigten, zwei Mal
eine einseitige Verlängerung
des Baurechts um jeweils dreis-
sig Jahre in Anspruch zu neh-
men, zu den in dieser Urkunde
enthaltenen Bedingungen… 
Jede Verlängerung muss mit-
tels einer einseitigen, von der 
Baurechtsberechtigten an die
Grundeigentümerin verfass-
ten, schriftlichen Erklärung er-
folgen, welche sechs Monate
vor Ablauf des Baurechts vorge-
legt werden muss. Der Versand
innerhalb der vorerwähnten
Frist verpflichtet die Grundei-

gentümerin dazu, sich mit 
der Verlängerung einverstan-
den zu erklären.» Ferner: «Die
Grundeigentümerin garantiert
der Baurechtsempfängerin,
dass ihr keine Bodenkontami-
nationen des baurechtsbelaste-
ten Grundstücks bekannt sind.
Sollte nach Unterzeichnung
der vorliegenden Urkunde eine
solche Bodenkontamination
von der Baurechtsberechtig-
ten festgestellt werden…, ver-
pflichtet sich die Grundeigen-
tümerin, die Sanierungskosten
für die Parzelle, welche Gegen-
stand des Baurechts ist, zu
übernehmen.» Das sind Knebel-
bestimmungen der übelsten
Sorte, die ich der wohlhaben-
den, auf das Linsenmus der Mi-
gros nicht angewiesenen Bur-
gerschaft nicht zumuten möch-
te. Darum zweimal wuchtig
Nein. 

Gabriel Imboden, Steg-Hohtenn 

PARTEIENFORUM

Elterntierpark Micarna/Migros
Nach verschiedensten Mei-
nungsäusserungen in den Me-
dien informiert der Burgerrat
Steg-Hohtenn wie folgt:

1. Der geplante Elterntier-
park Micarna/Migros Schweiz
steht im Einklang mit den ein-
schlägigen schweizerischen Be-
stimmungen zur artgerechten
Tierhaltung.

2. Die Zeiten, in welchen
Hühnermist längere Zeit im
Freien gelagert werden konnte,
sind vorbei. Die geplante Anla-
ge in Steg-Hohtenn wird mit
Ventilatoren neuester Generati-
on und mit Bioabgasfiltern aus-
gerüstet sein. Der Kot der Tiere
wird auf Bändern regelmässig
in luftdicht abgeschlossenen
Behältern gesammelt und in ei-
ner Anlage im Unterwallis zu
Dünger verarbeitet.

3. Im Unterwallis werden
solche Anlagen seit Jahren be-
trieben, sogar nahe touristi-
scher Anlagen (Camping, Res-
taurant), ohne dass Reklamatio-
nen laut wurden.

4. In Siders befindet sich
eine gleichartige Anlage im Bau

und Oberwalliser Unterneh-
men erhielten für verschiedene
Arbeitsarten den Zuschlag.

5. Gemäss Amt für Statis-
tik gab es 2016 in Steg-Hohtenn
115 Arbeitsstätten mit 936 Be-
schäftigten. Diese Beschäftig-
ten wohnen verteilt in den 
Dörfern des Oberwallis. Diese
für das ganze Oberwallis ge-
winnbringende Bilanz konnte
nur erreicht werden, weil frü-
her wie heute jedem Arbeits-
platz und jedem Unterneh-
mer Wertschätzung entgegen-
gebracht wird. 

6. In der Gemeinde Steg-
Hohtenn stehen immer noch
über 250000m2 Boden für In-
dusrie- und Gewerbe und für öf-
fentliche Bauten und Anlagen
für weitere Ansiedlungen, auch
für kommende Generationen,
zur Verfügung.

Der Burgerrat von Steg-
Hohtenn empfiehlt daher, im
Interesse des Werkplatzes und
zur Stärkung der Oberwalliser
Wirtschaft, für Micarna/Migros
Schweiz zu stimmen.

Der Burgerrat Steg-Hohtenn

HEUTE IM OBERWALLIS

Samstag, 16. September
AGARN | Konzert Kirchenchor,
18.00 Uhr Mehrzweckhalle
ALBINEN | Chrittär-Fest, 14.00
Uhr Schulhausplatz
AUSSERBINN | Die Gneise von
Ausserbinn, 9.20 bis 16.00 Uhr
BITSCH | INTRUNDI – die
Mofa-Rundfahrt, 10.00 bis
23.00 Uhr Camping
BRIG | Kita Wallis feiert ihren
20. Geburtstag im Zirkus,
13.00 Uhr Sebastiansplatz
BRIG | Öffentliches Eislaufen,
13.30 bis 16.00 Uhr iischi
arena
BRIG | Vernissage Triennale,
16.00 Uhr Galerie zur Matze
BÜRCHEN | SN-Schafschau,
10.00 Uhr bei den Schaf -
stallungen
EISCHOLL | Dorfplatz Kultur,
Holzhängert, 20.00 bis 21.30
Uhr Burgersaal
EMBD | Alpabzug und 
WAS-Ausstellung, 10.00 Uhr
Rafgarto
GAMPEL | Alpabzug, 10.00 bis
18.00 Uhr Feselalp/Nivenalp
GAMPEL | Schafschau, 15.30
Uhr Haus Bruno Schnyder
GLIS | Zighüstag: Gesang der
Suone – le chant des Bisses,
17.00 Uhr Zeughaus Kultur
GONDO | Tag der offenen Tür,
11.00 bis 17.00 Uhr
Wasserkraftwerk Gondo
SAAS-FEE | Alpabzug der 
Ziegen, 9.30 bis 11.00 Uhr 
Alpe Hannig
SAAS-FEE | Theateraufführung,
E chopflosi Chriitzfahrt, 20.00
Uhr Turnhalle

SAAS-GRUND | Open Air,
James-Bond-Filmwoche, 
Casino Royale, 20.00 Uhr 
Kulturplatz, Alter Dorfteil
SITTEN | Breitling Sion Airshow,
9.00 Uhr Flugplatz
TURTMANN | Alpabzug, 10.00
Uhr Alpe Rotigen/Blumatt
TÖRBEL | Schafprämierung,
Schafschau, 13.30 Uhr
Wegsol
ZERMATT | Zermatt Music 
Festival & Academy, 17.00 Uhr
Matterhorn-Saal

Sonntag, 17. September
BRIG | Walliser Orgelwoche, 
Orgelmatinee mit Hilmar 
Gertschen, 11.15 Uhr
Kollegiums kirche
BRIG | Öffentliches Eislaufen,
13.30 bis 16.00 Uhr iischi
arena
GLIS | Zighüstag: Gesang der
Suone, kulinarische und 
kulturelle Wanderung, 
13.30 Uhr Zeughaus Kultur
GLIS | Walliser Orgelwoche, 
Eröffnungsvesper, 17.00 Uhr
Kapuzinerkirche
LEUK | Verleihung Spycher 
Literaturpreis, 11.00 Uhr
Schloss
SAAS-GRUND | Open Air,
James-Bond-Filmwoche, 
Skyfall, 20.00 Uhr Kulturplatz,
Alter Dorfteil
SITTEN | Breitling Sion Airshow,
9.00 Uhr Flugplatz
ZERMATT | Zermatt Music 
Festival & Academy, 19.30 Uhr
Riffelalp-Kapelle

Kulturanlass des Vortragsvereins Oberwallis 

Japanische 
«ukiyo-e»-Kunst 
BRIG-GLIS | Am kommen-
den Dienstag, 19. Septem-
ber, 20.00 Uhr, wird Nico-
las Eyer im Alfred-Grün-
wald-Saal der Mediathek
Wallis auf der Weri unter
dem Titel «Bilder der
fliessenden Welt» über
«Japanische ukiyo-e-
Kunst und ihre Nach-
wirkung» sprechen.

Referent Eyer studierte nach
der Matura am Kollegium Brig
an der Universität Bern Philo -
sophie und Alte Geschichte,
schloss als Master of Arts und
diplomierter Gymnasiallehrer
ab und ist heute freischaffender
Autor und leidenschaftlicher
Sammler von ukiyo-e-Drucken.
Zu den typischsten Darstellun-
gen Japans in dieser bildenden
Kunst gehört Katsushika Hoku-
sais «Grosse Welle vor Kanaga-
wa», ein Farbholzschnitt, der
auch den meisten westlichen
Menschen bereits begegnet sein
dürfte. Der Druck, welcher
zeigt, wie Fischerboote von ho-
hen Wellen verschlungen zu
werden drohen, während im
Hintergrund majestätisch der
Berg Fuji über die Szenerie
wacht, wurde tausendfach auf
Kühlschrankmagnete, Tassen,
T-Shirts und ähnliche Alltagsge-
genstände gedruckt. Hokusai

ist einer der wichtigsten Schöp-
fer on «ukiyo-e», den «Bildern
der fliessenden Welt», die vor al-
lem im Japan des 18. und 19.
Jahrhunderts sehr populär wa-
ren. Was heute zu Unrecht oft
auf Darstellungen von Land-
schaften und schöne Frauen re-
duziert wird, war damals we-
sentlicher Teil eines ganzen Le-
bensgefühls. Die «ukiyo-e» ge-
hörten zur Sphäre der Populär-
kultur, sie waren gleichzeitig
Ansichtskarten, Star schnitte
und Werbeplakate einer frühe-
ren Zeit. Die thematische Band-
breite umfasste fast alle Aspek-
te des täglichen Lebens. Mit ih-
rer weiten Verbreitung, ihrer Be-
liebtheit bei Menschen aller
Schichten und ihrer ganz eige-
nen grafischen Anmutung ha-
ben die «ukiyo-e» später auch
viele westliche Künstler mass-
geblich beeinflusst. Nicolas Eyer
wird es in seinem reich illustrier-
ten Vortrag zunächst um die kul-
turellen und sozialen Bedingun-
gen für das Entstehen dieser
Kunstform gehen. Über Exkurse
zu Herstellung und Motivik von
ukiyo-e-Drucken schlägt der
Vortrag dann den Bogen zur
Wahrnehmung im Westen und
in der heutigen japanischen All-
tagskultur (Populärkultur). Der
Vortrag ist öffentlich und der
Eintritt ist frei. ag.

PARTEIENFORUM

Die Altersvorsorge 2020
ist keine Scheinreform
In den nächsten Jahren errei-
chen die geburtenstarken Jahr-
gänge das Rentenalter und 
die mittlere Lebenserwartung
steigt weiter an. Darum muss
die Altersvorsorge nach 20 Jah-
ren ohne umfassende Re-
form unbedingt an die künfti-
gen Anforderungen angepasst
werden. 

Für die Sicherung der Al-
tersvorsorge gibt es grundsätz-
lich drei Möglichkeiten: Erhö-
hung der Beiträge, Anpassung
der Bezüge und Erhöhung des
Pensionsalters. Die nun vorge-
schlagenen Massnahmen sind
im Wesentlichen ein Mix aus
den drei Möglichkeiten. Mit ei-
ner moderaten Erhöhung der
Mehrwertsteuer und der Ar-
beitgeber- und Arbeitnehmer-
beiträge, der Senkung des Um-
wandlungssatzes und der Ein-
führung des einheitlichen Ren-
tenalters für Frau und Mann
sollen die beiden Sozialwerke
auf eine sichere finanzielle Ba-
sis gestellt werden. Damit das
Niveau der Renten trotz Absen-

kung des Umwandlungssatzes
erhalten bleibt, sind verschie-
dene Massnahmen vorgesehen:
Der versicherte Lohn und die
Altersgutschriften werden er-
höht. Das bewirkt, dass bei der
Pensionierung ein höheres
Guthaben zur Verfügung steht.
Ferner erhält, wer nur eine be-
scheidene berufliche Vorsorge
hat, eine höhere Pensionskas-
senrente. Das betrifft vor allem
Frauen. Weiter können Arbeit-
nehmer/innen ab 58 Jahren,
die ihre Stelle verlieren, in ih-
rer Pensionskasse bleiben und
erhalten von dieser später eine
Altersrente. Schliesslich wird
die AHV für die Neurentner
um 70 Franken pro Monat er-
höht. Die Altersvorsorge 2020
ist also alles andere als eine
Scheinreform. Sie stabilisiert
die Altersvorsorge und garan-
tiert die Renten sowohl für
heutige wie auch für künftige
Rentnerinnen und Rentner. Da-
rum empfiehlt die CSPO 60+
ein zwei faches Ja!

CSPO 60+

PARTEIENFORUM

Polizeistaat vs. Mauschelei 
Brig - Glis - Gamsen - Brigerbad
macht dieser Tage viele Schlag-
zeilen in den verschiedenen Me-
dien. Im Fokus stehen die teils
absurden Vorschriften und Ver-
bote unserer Gemeinde. Ausser-
dem stellen wir fest, dass im-
mer öfter mehr Kameras das
Stadtbild zeichnen. Kurz: Die
Verwaltung überwacht und ver-
langt immer mehr von ihren

Bürgern. Auf der anderen Seite
ist die Verwaltung nicht bereit,
sich – wie bei den Wahlen – sel-
ber einer Überwachung zu un-
terziehen. Daher hoffen wir
sehr, dass die Vorfälle im Zu-
sammenhang mit den Gross-
ratswahlen aufgeklärt werden,
um das Vertrauen in die Verwal-
tung wiederherzustellen.

FDP Brig-Glis-Gamsen-Brigerbad

Frühstück unter Frauen 
BRIG-GLIS | Das Haus Schönstatt lädt am kommenden Dienstag
(9.00 bis 11.00 Uhr) zum Frühstück unter Frauen. Dabei wird sich
darüber ausgetauscht, wie man gelassen mit Kränkungen umge-
hen kann. Zielpublikum: alle interessierten Frauen. 

WB 16.9.2017


